
Lehrerausbildung "revolutionieren"!
Beitrag von „Modal Nodes“ vom 17. April 2009 10:38

Zitat

Original von E_T
Es geht um Entfaltung der Person, Förderung der Talente, Entwicklung zu einem
mündigen, kritischen und selbstbewussten Menschen, der natürlich dann auch
Fähigkeiten entwickelt hat, den die Wirtschaft benötigt.

Richtig, aber m.E. ist das nichts anderes als "die Schüler leistungsfähig für die Wirtschaft zu
machen". Kein Grund zur Aufregung wegen so einer kleinen Formulierung, denke ich.

Und als Berufsschullehrer, der die Schüler direkt an der Startrampe vor ihrem Eintritt ins
Berufsleben betreut, muss ich ganz klar sagen: natürlich ist es unser Job, die "Schüler
leistungsfähig für die Wirtschaft zu machen", wie auch immer man das formulieren will. E_T's
obige Formulierung ist dabei so gut wie jede andere.

Ich finde es nur wieder interessant, wie hier sofort wieder die "Wirtschaft-ist-pöhse"-Reflexe
anspringen...
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